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Die erste gemeinsame Zusammenkunft im Jahr 2022 war die Hauptversammlung am 6. Januar. Im 

familiären Rahmen wurden Informationen ausgetauscht und über das kommende und vergangene 

Vereinsjahr diskutiert. Unsere Sekretärin Ursula Gertsch wurde aus dem Vorstand verabschiedet, 

nochmals ein grosses Merci für die geleistete, tolle Zusammenarbeit  in unserem Verein! 

 

Ab Januar begann, wie schon etliche Jahre zuvor, mit Christoph Matter als Instruktor das 

Hallenreiten. Die beiden Winterreitkurse, Halle Trimstein und Halle Schönbühl , wurden gut Besucht.  

 

Mitte März  fand in Worb  ein Trainingsritt satt.  Mit sieben Reiter  gings in die Hügel rund um Worb, 

mit anschliessendem Picnic. 

 

Der Höhepunkt unseres Vereinsjahres fand am 9. April statt. Jeanne Lehmann als Initiantin führte mit 

Hilfe von Familie, Freunden und Vereinsmitgliedern den 1. Distanzritt zur Lüderenalp durch.  Zu Gast 

auf dem Hof Lehmann, wurden die Teilnehmer und Grooms verwöhnt. Nur Petrus war uns nicht nett 

gesinnt. Mit Schneegestöber und Kälte war nicht nur die Strecke eine Herausforderung sondern auch 

die Markierung musste nochmals neu gemacht werden. Im Zielbereich rundum lachende und 

zufriedene Gesichter zu sehen war eine Freude. Hiermit an Jeanne nochmals ein grosses Danke!  Ich 

freue mich auf den 1. April 2023 und den 2. Ritt an diesem Ort.  

Anfangs Mai fand auf dem Hubel eine Quadrillenreitstunde statt. Mit sieben Teilnehmern hatte 

Christoph Matter  zu kämpfen um diese einigermassen durch das Viereck zu dirigieren. Am Ende 

gelangen aber sehr schöne Bilder und jeder Reiter konnte sein Pferd punktgenau halten oder 

vorwärts reiten.  

Am 2. Oktober führte Nina Ryser ein Trainingsritt am Frienisberg durch.  Als Vorbereitung für die 

Vereinsmeisterschaft ein gelungener Anlass.  Auf 30km  mit abwechslungsreichem Gelände , 

Galoppstrecken und steilen Anstiegen und wechselhaftem Wetter  ein perfektes Training. 

Mitte Oktober, führten wir als Gast beim Distanzritt in Rütihof unsere Vereinsmeisterschaft über ein 

EVG1 durch. Die 25 km Schlaufe führte mehrheitlich durch den Wald rund um Rütihof . Als Siegerin 

der Vereinsmeisterschaft stand Stephanie Weber mit Teppa auf dem Podest, gefolgt von Ursula 

Gertsch auf Rang 2 und Isabell Joelle Gerber auf Rang 3. Erfreulich war, dass sich 8 Reiter für die 

Meisterschaft angemeldet hatten. Für alle Teilnehmenden gab es als Preis einen personalisierten 

Wassereimer, gefüllt mit Rüebli. 

 

Mitte November organisierte Sina Marti ein Bodenarbeitskurs mit Eva Weber. Nach einem kurzen 

Theorie und Einführungsteil konnten wir die Grundlagen für das Freiarbeiten erlernen, Verschieden 

Führpositionen wurden uns vorgezeigt und geübt. 

Ich bedanke mich bei Jeanne Lehmann, Nina Ryser und Sina Marti, die den Verein und mich mit  

tollen Ideen und Motivation unterstützen. Auf ein gutes neues Jahr  im 2023!  

Die Präsidentin Veronika Münger 



 

 


